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Tirkisch-Deutscher
Unternehmirverain eV,

Herzlich
illkommen

Sehr geehrte Leser,
liebe Mitglieder,

Uber uns

Der Turkisch-Deutsche Unternehmerverein

wir freuen uns, Ihnen unsere aktuelle Ausgabe
des TDU Newsletters présentieren zu durfen.
Auch in dieser Ausgabe haben wir fur Sie
aktuelle und relevante Themen vereint.

férdert den Austausch und die Zusammen-
arbeit zwischen turkischen und deutschen
Unternehmern. Der Verein bietet seinen
Mitgliedern eine Plattform, die ihnen hilft, die
Wirtschaft und die Gesellschaft zu gestalten.
Gegrundetim Jahr1989, hatder TDU NRW das
Ziel, die wirtschaftlichen Interessen seiner
Mitglieder in Politik, Verwaltung und der Of-
fentlichkeit zu vertreten.

Es zeigt sich immer wieder, dass die Bereiche
Steuern, Wirtschaft und Recht doch sehr
wandelbar sind. Von daher winschen wir uns,
dass Sie immer auf dem neuesten Stand sind.

lhr TUrkisch-Deutscher Unternehmerverein

Mehr erfahren
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Die Wirtschafts-ID ist da und wird
ab 2027 fir Stiftungen verpflichtend!

Die Vergabe der Wirtschaftsidentifikations-
nummer (,Wirtschafts-ID*) wurde im No-
vember 2024 gestartet. Betroffen sind auch
Stiftungen. Die Brisanz: Oft wurde schon eine
Wirtschafts-ID vergeben, ohne dass die
Stiftung dartber unterrichtet wurde.

Finanzdmtern reicht die Steuernummer
nicht mehr

Bislang dient den Finanzdmtern die Steuer-
nummer dazu, jede Stiftung sowie naturliche
und juristische Person wie auch Personen-
vereinigungen eindeutig fur das Besteue-
rungsverfahren zu identifizieren. Allerdings
wurde mit § 139¢c AO die Wirtschafts-Identi-
fikationsnummer (,Wirtschafts-ID") einge-
fuhrt. Auch diese hat das Ziel, jede wirt-
schaftlich tatige naturliche oder juristische
Person und jede Personenvereinigung ein-
deutig fur das Besteuerungsverfahren zu
identifizieren; sie bietet im Vergleich zur
Steuernummer einen Vorteil: W&hrend sich
die Steuernummer dndern kann, z. B. wenn
die Geschdftsleitung der Stiftung in den
Zustdndigkeitsbereich eines anderen Fi-
nanzamts verlegt wird, bleibt die Wirt-
schafts-ID fur die Dauer der wirtschaftlichen
Tatigkeiten unverdandert.

Die Wirtschafts-ID soll deshalb langfristig zu
Vereinfachungen in Steuer- und Verwal-

tungsverfahren fuhren und perspektivisch
die Steuernummer ersetzen. Die Wirt-
schafts-ID wird deshalb nach und nach auf
Antrégen, Formularen und Vordrucken der
Finanzverwaltung zu verwenden sein. Bis
mindestens Ende 2026 bleibt aber fur Stif-
tungen noch alles wie gewohnt, weil die
Wirtschafts-ID infolge des langen Vergabe-
prozesses voraussichtlich erst ab 2027
zwingend zu nutzen ist. Sie kann natdrlich
vorher freiwillig angegeben werden. Auch
die Steuernummer entfallt vorerst nicht und
ist weiter zu verwenden.

Wichtig: Sobald ein Gesetz kunftig die Anga-
be der Wirtschafts-ID vorschreibt, mUssen
wirtschaftlich tdtige Stiftungen diese Num-
mer in entsprechenden Dokumenten und
Formularen angeben, so wie auch die Steu-
ernummer.

So ist die Wirtschafts-1D aufgebaut

Die Wirtschafts-ID setzt sich aus dem Kurzel
,DE” und daran anschlieRend aus neun Zif-
fern zusammen. Dann folgt mit einem Bin-
destrich getrennt ein 5-stelliges Unterschei-
dungskriterium fUr einzelne Tdtigkeiten, Be-
triebe oder Betriebsstatten, beginnend mit
,~00001". Einzelne Geschdftsfelder kbnnen so
abgegrenzt werden. ...

Den Artikel weiterlesen:

Weiterlesen
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Wahlrecht zum Arbeitszim-
mer dndert sich ab 2026

FUr eigenbetrieblich genutzte Arbeitszimmer gelten
seit 2026 neue Grenzen fur die Zuordnung zum
Privatvermdgen. Das Wahlrecht greiftjetzt, wenn die
Fl&che nicht mehr als 30 gm oder der Wert nicht
mehr als 40.000 EUR betragt. Wird es genutzt, sind
grundsttcksbezogene Aufwendungen nicht mehr
abzugsfahig. Betrieblich veranlasste Kosten wie
Strom und Heizkosten bleiben jedoch weiterhin
abziehbar.

Weiterlesen

Beschlussfdahigkeit im Vor-
stand: Satzung schafft
Handlungsspielraum

FurVorstandsbeschllsse gelten gesetzliche Vorga-
ben, von denen die Satzung abweichen kann. Sie
entscheiden zwar nicht Uber die Wirksamkeit von
Rechtsgeschdften mit Dritten, kénnen aber fur
Haftungsfragen innerhalb des Vorstands wichtig
sein.Der Beitrag erldutert Beschlussfahigkeit, Einbe-
rufung, Mehrheiten und virtuelle Sitzungen sowie
den Gestaltungsspielraum der Satzung.

Weiterlesen

Bauprojekt mit Genehmigungs-
risiko vertraglich absichern

Eine individuell auf ein Bauprojekt zugeschnittene
Klausel kann das Genehmigungsrisiko wirksam auf
den Auftraggeber Ubertragen. Das OLG Munchen
wies die Schadenersatzklage einer Bautrégerin
gegen ihren Architekten ab. Ausschlaggebend war,
dass die Regelung wegen der besonderen Geneh-
migungssituation vereinbart wurde und zugleich
eine einmalige Anpassung der Planung bei einer
versagten Genehmigung vorsah.

Weiterlesen

Firmenfitness: Wann Sportver-
einskurse steuerfrei bleiben

Sportvereine kdénnen Firmenfitnesskurse Uber Ko-
operationen mit Unternehmen anbieten. Steuerfrei
sind solche Leistungen entweder bis zur Sachbe-
zugsfreigrenze von 50 Euro monatlich oder bis 600
Euro jahrlich als betriebliche Gesundheitsférde-
rung.Entscheidend sind die zusdtzlichen Leistungen
zum Arbeitslohn, die Art des Kurses sowie vollstéin-
dige Teilnahme- und Lohnunterlagen.

Weiterlesen
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Online-Schadengutachten:
Fotos ersetzen keine Fahr-
zeugbesichtigung

Ein Online-Schadengutachten allein auf Grundla-
ge eingesandter Fotos darf nicht als schnelles
Gutachten fur die Schadenregulierung beworben
werden. Das LG Bremen untersagte die Werbung
eines Anbieters, weil sie Verbraucher irrefuhrt.
Nach Ansicht des Gerichts gehort die eigene Be-
sichtigung des beschddigten Fahrzeugs zu den
zentralen Aufgaben eines Kfz-Sachversténdigen
und kann nicht durch Ubersandte Lichtbilder er-

setzt werden.

Weiterlesen

Gesamtumsatz nach § 19 UStG

richtig berechnen

Der Gesetzgeber hat mit dem JStG 2024
(BGBI 124, Nr. 387) die Regelungen der Klein-
unternehmerschaft und damit auch der
Ermittlung des Gesamtumsatzes reformiert.
Die Berechnung des Gesamtumsatzes ist
dabei nicht nur fur den Kleinunternehmer
relevant, sondern auch fur die Istbesteue-
rung gemaRk § 20 UStG, die Ubergangsfristen
zur EinfUhrung der E-Rechnung (§ 27 Abs. 38
S. 1 Nr. 2 UStG) und die Anwendung der
Durchschnittssatzbesteuerung gemal § 24
UStG. Durch die Zusammenfassung sémtli-
cher Berechnungsgrundlagen in § 19 Abs. 2
UStG ergeben sich Gestaltungsansatze. Es
ist kein redaktioneller Hausnummernwech-
sel.

1. Ausgangslage
§19 Abs. 2 UStG definiert den Begriff Gesamt-

umsatz. Gesamtumsatz ist die nach verein-
nahmten Entgelten berechnete Summe der

vom Unternehmer ausgefuhrten steuerba-
ren Umsdatze i.S. d. § 1 Abs. 1 Nr. 1 UStG. Abge-
zogen werden:

« Steuerfreie Umsdatze nach § 4 Nr. 8 Buchst.

i, Nr. 9 Buchst. b und Nr. 11-29 UStG

- Steuerfreie Umsdatze nach § 4 Nr. 8 Buchst.

a—h, Nr. 9 Buchst. a und Nr. 10 UStG, wenn
es sich um Hilfsumsdtze handelt

Gemdalk §19 Abs. 2 S. 2 UStG bleiben Umsdét-
ze mit WirtschaftsgUtern des Anlagevermo-
gens bei der Ermittlung des Gesamtumsat-
zes aulder Ansatz. ..

Den Artikel weiterlesen:

Weiterlesen
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Wer die Parkzeit auf privatem
Parkplatz Gberschreitet, tragt
die Abschleppkosten

Wer auf einem privaten, gebuhrenpflichtigen Park-
platz Idnger parkt als auf dem Parkschein ausge-
wiesen, nutzt die Fl&che unbefugt. Der Eigentimer
darf das Fahrzeug nach einer Entscheidung des
BGH regelmaRig sofort abschleppen lassen und
muss nicht abwarten. Eine generelle Beauftragung
eines Abschleppunternenmens ist ebenfalls zulds-
sig, wenn dieser vertraglich zu einer vorherigen
Prafung verpflichtet bleibt.

Weiterlesen

Stromkosten fir Elektro-
Dienstwagen richtig erstatten

Seit 2026 durfen Arbeitgeber Stromkosten fur privat
nutzbare Elektro- und Hybrid-Dienstwagen nicht
mehr mit den bisherigen Pauschalen erstatten.
Erforderlich ist der Nachweis der geladenen Strom-
menge. Erstattet werden kénnen die tatsdchlichen
Stromkosten oder eine Strompreispauschale von
0,34 EUR je kWh. Das LfSt Bayern erlgutert unter
anderem die Nachweise, das Wahlrecht und die
Behandlung mehrerer Fahrzeuge.

Weiterlesen

-«

Gepdckverlust im Urlaub
mindert den Reisepreis

Geht auf einer Pauschalreise Gepdck verloren oder
wird es beschddigt, kdnnen Reisende neben dem
Ersatz der Gegenstdnde auch eine Minderung des
Reisepreises verlangen. Das LG Frankenthal sprach
einer funfképfigen Familie nach dem Verlust eines
Koffers und der Beschddigung eines Kinderwagens
rund 35 Prozent des Reisepreises zu.

Weiterlesen
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Mehrere Jobs beim selben Arbeitgeber
bilden ein Beschéftigungsverhdltnis

Mehrfachbeschdftigungen und Nebentd-
tigkeiten z&hlen zu den klassischen Pruffeld-
ern der Betriebsprufung durch die Deutsche
Rentenversicherung. Die Beitragsserie er-
lGutert die wesentlichen sozialversiche-
rungsrechtlichen Besonderheiten bei Ne-
bentdatigkeiten und zeigt typische Praxisfdlle,
Fehlerquellen sowie Handlungsempfehlun-
gen fur Arbeitgeber und Entgeltabrechner
auf. Los geht es im ersten Teil der Serie mit
den SV-rechtlichen Besonderheiten und
Fallstricken bei der Mehrfachbeschdaftigung
beim selben oder bei verschiedenen Arbeit-
gebern.

Grundprinzip: Jede Tatigkeit eigenstdndig
zu beurteilen

Der Begriff der Hauptbeschdftigung ist ge-
setzlich nicht definiert, sondern wurde durch
Verwaltungspraxis und Rechtsprechung
entwickelt. Eristinsbesondere beiMehrfach-
beschdftigungen sowie der Kombination
von Beschdftigung und selbststéndiger
Tatigkeit von Bedeutung.

Als Hauptbeschaftigung gilt regelmaRig die
versicherungspflichtige Beschdaftigung, die
den Schwerpunkt der Erwerbstdatigkeit bildet.
MaRgeblich sind vor allem die wirtschaftli-
che Bedeutung (Arbeitsentgelt), der zeitli-
che Umfang sowie die Versicherungspflicht.
Bei mehreren Beschdftigungen wird haufig

die wirtschaftlich bedeutendste Tatigkeit als
Hauptbeschaftigung angesehen; eine ge-
setzliche Rangfolge besteht jedoch nicht.

Die Einordnung als Hauptbeschdaftigung hat
allerdings keine automatische Wirkung auf
weitere Tatigkeiten. Vielmehr gilt der Grund-
satz, dass jede Tatigkeit sozialversiche-
rungsrechtlich eigenstdndig zu beurteilen
ist. Jedoch hat in einigen Konstellationen
auch die Aufnahme einer Nebentdtigkeit
sozialversicherungsrechtliche  Auswirkun-
gen auf die Hauptbeschdaftigung.

Mehrere Tatigkeiten beim selben Arbeitge-
ber

Fur eine Mehrfachbeschaftigung beim sel-
ben Arbeitgeber gilt:

Einheitliches Beschdftigungsverhdiltnis bei
mehreren Beschdftigungen

Ubt ein Arbeitnehmer mehrere Tatigkeiten
fur denselben Arbeitgeber aus, werden
diese sozialversicherungsrechtlich als ein-
heitliches Beschaftigungsverhdltnis  be-
trachtet. Entscheidend ist dabei ausschlie?-
lich die sogenannte Arbeitgeberidentitdt. Es
kommt nicht darauf an, ob die Tatigkeiten
unterschiedlich ausgestaltet sind oder in
verschiedenen Bereichen des Unterneh-
mens ausgeubt werden. ..

Den Artikel weiterlesen:

Weiterlesen


https://mandanten.email/trackRedirect/125193003/124811094/YUhSMGNITTZMeTkwWkhVdGJuSjNMbVJsTDJSbEwyNWxkM012UDJGeWRHbGpiR1U5TVRJME9ERXhNRGsw

T T
T
e T
I s

Kontakt

Turkisch-Deutscher Unternehmerverein e.V. NRW

L +49171 3001989 \ info@tdu-nrw.de

n m www.tdu-nrw.de

TV

Tirkisch-Deutscher
Unternehmerverein eV,
NRW

Impressum

TDU Newsletter bietet lediglich allgemeine Informationen. Wir tbernehmen
keine Gewdhr fur die inhaltliche Richtigkeit und Vollstandigkeit der Informa-
tionen. In keinem Fall sind diese geeignet, eine kompetente Beratung im
Einzelfall zu ersetzen. Hierfur steht Ihnen die Turkisch-Deutscher Unterneh-
merverein e.V. NRW gerne zur Verfugung.TDU Newsletter unterliegt urheber-
rechtlichem Schutz. Eine Speicherung zu eigenen privaten Zwecken oder die
Weiterleitung zu privaten Zwecken (nur in volistéindiger Form) ist gestattet.
Kommerzielle Verwertungsarten, insbesondere der Abdruck in anderen
Newslettern oder die Veréffentlichung auf Webseiten, bedtrfen der Zustim-
mung der Herausgeber. Bildnachweise: Seite 3: Jo Panuwat D - stock.adobe.
com, Seite 4: Phimwilai - stock.adobe.com, Seite 6: ALEKSANDR KHMELIOV,
Seite 6:icedea - stock.adobe.com, Seite 7: PaeGAG - stock.adobe.com, Seite 1:
Jo Panuwat D - stock.adobe.com. Gestaltung und Produktion: WIADOK -
Corporate Publishing fur Steuerberater - www.wiadok.de


https://mandanten.email/trackRedirect/125193003/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVptRmpaV0p2YjJzdVkyOXRMM0J5YjJacGJHVXVjR2h3UDJsa1BURXdNREE0TVRJNE5EazRORFl3TWlVeU1BPT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/125193003/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdWFXNXpkR0ZuY21GdExtTnZiUzkwWkhWZmJuSjNYeTgvYVdkemFHbGtQVmx0VFhsTlZFRXlUVEpaSlRORQ==
https://mandanten.email/trackRedirect/125193003/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdWJHbHVhMlZrYVc0dVkyOXRMMmx1TDNSa2RTMXVjbmN0TVRVeE1qWTBNak5pTHc9PQ==

	Die Wirtschafts-ID ist da und wird ab 2027 für Stiftungen verpflichtend!
	Wahlrecht zum Arbeitszimmer ändert sich ab 2026
	Beschlussfähigkeit im Vorstand: Satzung schafft Handlungsspielraum
	Bauprojekt mit Genehmigungsrisiko vertraglich absichern
	Firmenfitness: Wann Sportvereinskurse steuerfrei bleiben
	Online-Schadengutachten: Fotos ersetzen keine Fahrzeugbesichtigung
	Gesamtumsatz nach § 19 UStG richtig berechnen
	Wer die Parkzeit auf privatem Parkplatz überschreitet, trägt die Abschleppkosten
	Stromkosten für Elektro-Dienstwagen richtig erstatten
	Gepäckverlust im Urlaub mindert den Reisepreis
	Mehrere Jobs beim selben Arbeitgeber bilden ein Beschäftigungsverhältnis

